
Überscharf

Sterne wandern um die Ecke –

Hirne tun es ihnen gleich!

Doch sie sind wie eine Schnecke.

Dabei hinkt auch kein Vergleich!

Monde wirken leuchtend hell,

obwohl sie dunkel sind und trist.

Achte auf dein Naturell –

denn die Menschen bauen Mist!

Sonnen sind so blank wie weise,

sie errichten Glasbausteine.

Im Hintergrund erhebt sich leise:

das Verruchte, Böse, Kleine!

Planeten duften nach Problemen

die sich keiner leisten darf!

Zwischen Geben oder Nehmen

übt sich Würze – überscharf!
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